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Hallo!
Bei einer schriftlichen Prüfungsarbeit, die ich begutachtet habe, musste ich nach der
Wiederkehr aus einer einwöchigen (!) Erkrankung feststellen, dass die Fachbereichtsleitung
eigenständig, ohne mich zu Rate oder auch nur ins Gespräch zu ziehen, die Note um zwei
Notenstufen von 3 auf 1 angehoben hatte. Ich war ziemlich schockiert und frage mich, ob denn
das wohl so einfach geht und was es für Schule und Leistungsbewertung bedeutet... Angeblich
sei alles in Ordnung, weil die entsprechende Verordnung zwar vorgibt, dass eine
Zweitbegutachtung bei Nicht-Bestehen erforderlich sei, aber nichts über die "Möglichkeit" einer
Änderung aussagt, wenn der FBL die Sache, sprich die Note, komisch vorkommt, weil die
Schülerin "sonst immer besser" sei. Ich bin von den Socken, kann ich nur sagen. Auch die
Empfehlung des Personalrats, sich auf eine Note dazwischen zu einigen, wurde einfach zur
Seite gewischt.... wer hat Erfahrungen mit solch einem Vorgehen?
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